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Bildungs- und Kulturdirektion, Sulgeneckstrasse 70, 3005 Bern  

 
An die 
Eltern und Erziehungsberechtigten 
der Schülerinnen und Schüler im Kanton Bern 
 

15. März 2020 

  

Wichtige Informationen  

 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte 
 
 
Der Bundesrat hat am 13.3.2020 den Unterricht an allen Schulen ab sofort und bis vorläufig am 4. 
April 2020 verboten. Diese und weitere Massnahmen des Bundesrates dienen dazu, die Ausbreitung 
des Virus zu verlangsamen und besonders verletzliche Personen zu schützen. Gerne informiere ich 
Sie über die Massnahmen.  
 
Alle Schulen geschlossen 
Ab Montag, 16. März 2020, bis mindestens 4. April 2020 findet im ganzen Kanton kein Unterricht in 
den Schulen statt.  
 
Fernunterricht 
Lehrerinnen und Lehrer ermöglichen den Schülerinnen und Schülern, dass sie trotzdem lernen 
können. Es findet ein Fernunterricht statt, zum Beispiel mit elektronischen Mitteln und mit der 
Übermittlung von Aufgaben per Mail oder per Post. Informationen zum Fernunterricht werden Sie 
direkt von Ihrer Schulleitung oder der Lehrerin oder dem Lehrer erhalten.   
 
Wir sind in einer ganz besonderen Situation und es ist klar, dass unter diesen Umständen kein 
Unterricht nach Stundenplan umgesetzt werden kann. Die Schulen brauchen Zeit, um die nötigen 
Materialien bereitzustellen und den Fernunterricht zu organisieren.  
 
Die Lehrerinnen und Lehrer bewältigen schon seit Tagen Ausserordentliches, dafür sind wir sehr 
dankbar. Ich bin überzeugt, dass die Schulleitungen und Lehrpersonen auch in dieser neuen 
schwierigen Lage sehr gute Arbeit leisten werden.  
 
Betreuungsmöglichkeiten  
Der Bund erlaubt den Kantonen, für den Kindergarten und die Primarstufe Betreuungsangebote 
einzurichten. Dieses Betreuungsangebot richtet sich an jene Schülerinnen und Schüler, deren Eltern 
selber keine Betreuung sicherstellen können.  
Kinder sollen nicht durch Grosseltern betreut werden müssen. Eine Ansteckung kann für Personen ab 
65 und für Menschen mit chronischen oder schweren Krankheiten gefährlich sein.  
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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, es wird nicht alles vom ersten Tag an funktionieren und die 
Lage kann sich rasch wieder ändern. Ich bitte Sie deshalb um Verständnis und um ein gutes 
Miteinander. Es ist wichtig, dass wir alle uns jetzt gegenseitig unterstützen, dass wir aufeinander 
achten und Sorge tragen zueinander.  
 
Für Ihr Verständnis und die gute Zusammenarbeit danke ich Ihnen herzlich! Sie leisten damit einen 
ganz wichtigen Beitrag zur Bewältigung der aktuellen Lage.  
 
Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie alles Gute und grüsse Sie herzlich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Bildungs- und Kulturdirektorin 
 

 
 
Christine Häsler 
Regierungsrätin 

 

 
 


